
Protokoll der Vorstandssitzung am 20.07.2020 

 

Teilnehmer: S. Sollberg, B. Kaatz, C. Hafften, D. Laborn, K. Erichsen, C. Volkmann, K. Jacobs, S. Bierer 

 

TOP Bezeichnung Inhalt Verantwortlich Termin /   
- erledigt 
- offen 

1. Ableistung der 
Arbeitsstunden 

Es wird noch einmal eindrücklich darauf hingewiesen, dass die Arbeitsstunden 
auch in diesem Jahr vollumfänglich abzuleisten sind, ansonsten werden die 
Ersatzzahlungen entsprechend der Gebührenordnung eingefordert. Bitte nicht 
bis zum November/Dezember warten. Es ist jederzeit möglich, die Stunden 
auch außerhalb der festgelegten Arbeitseinsätze abzuleisten. Für Nachfragen 
stehen der Hafenwart, der Bauwart und auch der Hafenmeister zur Verfügung.  

 
Bauwart / 
Hafenwart 

 

2. Mitglieder-
versammlung 

Die Mitgliederversammlung ist für Samstag, den 28.11.2020 geplant. Der 
Termin sollte schon mal vorgemerkt werden. Die Einladungen werden zeitnah 
versandt. 

alle  

3. Parkplätze Am vergangenen Wochenende kam es zu einem unerfreulichen Zwischenfall. 
Ein Vereinsmitglied hatte sein Auto so unsachgemäß geparkt, dass mindestens 
ein Sportfreund für zwei Tage blockiert wurde und nicht mehr ausparken 
konnte. Der Sportfreund konnte ermittelt werden. Er wird eine entsprechende 
Abmahnung erhalten. Aus diesem Anlass wird an alle Sportfreunde appelliert, 
auf gegenseitige Rücksichtnahme zu achten, um andere nicht zu behindern. 
Man sollte sich immer die Frage stellen, wie würde es mir gehen, wenn jemand 
mein Auto rücksichtslos zuparkt und ich rausfahren möchte bzw. muss. 
 
Die Verschlussregelung bei unserem großen Zufahrtstor hat sich eingespielt 
und funktioniert inzwischen gut. Das unberechtigte Befahren unseres 
Grundstücks hat massiv abgenommen. 

  

4. Personal / Finanzen Unser Jugendtrainer Jörg Lehmann wechselt ab 01.08.2020 in den Dienst des 
Landessportbundes. Das Arbeitsverhältnis beim SSV wird per 
Aufhebungsvertrag beendet. Praktische Auswirkungen für seine Arbeit im 
Verein wird der formelle Wechsel nicht haben. Herr Lehmann ist weiterhin für 
die Opti-Segler zuständig und übernimmt zusätzlich koordinierende Arbeiten 
für den Verband. Seinen Dienstsitz behält er beim SSV und arbeitet wie bisher 

Schatzmeister  



mit unseren Sachmitteln. Der Verein muss in Zukunft für diese Stelle keine 
Personalkosten mehr tragen. Er verliert dafür im Gegenzug die Förderung 
durch den LSB und den Stadtsportbund. Netto bedeutet dies für den Verein 
eine erhebliche Entlastung. Die Maßnahme ist durch die Bereitstellung 
zusätzlicher Mittel durch die Landesregierung möglich geworden. 
 
In diesem Zuge und als Folge tritt der SSV der „Trainingsgemeinschaft 
Schweriner See“ bei. Der TG war der Verein bereits weitgehend kooperativ 
verbunden. Als eine Folge des Beitritts wird es eine Neuordnung der Finanzen 
der Jugendabteilung geben. Der Zusammenschluss in der TG bedeutet 
zukünftig eine effektivere Nutzung der vorhandenen finanziellen, materiellen 
und personellen Ressourcen der Vereine. Der Vorstand des SSV rechnet 
damit, dass sich die Situation des Vereins durch die Veränderung in keinem 
Fall verschlechtern wird. In nächster Zeit beginnen die Abstimmungsgespräche 
mit den anderen Vereinen aus der TG. 
 
Auf die ausgeschriebene Hafenmeisterstelle gab es neun Bewerbungen. Zwei 
Bewerber wurden am 17.07.2020 zu einem Gespräch eingeladen. Die 
Entscheidung fiel zu Gunsten des Bewerbers Andreas Schäk aus Sternberg 
aus. Der neue Mitarbeiter soll schnellst möglich seine Tätigkeit zur 
Einarbeitung aufnehmen. Er wird sechs Monate mit dem derzeitigen 
Stelleninhaber parallel laufen. Demnächst soll eine Vorstellung des Neuen per 
Mailverteiler erfolgen. 
 
Aus unseren erfolgten oder noch durchführenden Baumaßnahmen sind noch 
Rechnungen in der Gesamthöhe von ca. € 100.000 offen. Zur Begleichung 
stehen ausreichende Mittel zur Verfügung. Auch für alle anderen 
Verpflichtungen ist der Verein ausreichend liquide. 
 
Die beiden gestundeten Monatsmieten der Gaststättenbetreiber wurden 
inzwischen vollumfänglich beglichen. 
 
Die vom Vormieter noch offen Zahlungsverpflichtungen werden jetzt unter 
Fristsetzung 31.07.2020 bei Verrechnung von Gegenansprüchen eingefordert. 
 



Die Gaststättenmieter werden den Saal der Gaststätte neu bestuhlen und 
benötigen nicht mehr die vorhandenen ca. 80 Stapelstühle. Diese werden 
durch den Verein verkauft. Ein Käufer ist schon gefunden.  
 
Um die Einnahmeeinbrüche der Gaststätte auszugleichen, ist der Verein in 
diesem Halbjahr bereit, den Clubraum des Öfteren gegen eine zusätzliche 
Miete den Gaststättenbetreibern zu überlassen. 
 
Aus Personalmangel werden die neuen WC-Räume der Gaststätte gegen 
Kostenerstattung vorerst durch unsere Mitarbeiterinnen einmal täglich 
gereinigt. 
 
Das Vermietungsgeschäft in unserem Gästehaus läuft weiterhin sehr erfreulich. 
Auch im Gästehafen zeichnet sich eine deutlich verbesserte Tendenz ab. 
 
Erstmalig in diesem Jahr wurde in das Segelmaterial der Jugendabteilung 
wieder ein größerer Betrag investiert. Unmittelbar davon haben 420er und 
Laser profitiert. Weiteres Material wird noch für die Optis beschafft. 
 
Der Steg der JA befindet sich teilweise in einem sehr schlechten Zustand. Der 
Vorstand prüft derzeit die Kosten einer Sanierung mit Umbauten. Nach 
Möglichkeit sollen die Arbeiten in Eigenregie ausgeführt werden. Die 
Beantragung von Fördermitteln für dieses Projekt kommt wegen Zeitnot und 
Unwirtschaftlichkeit nach Prüfung nicht in Frage. 

5. Hallenneubau Die neue WC-Anlage ist fertig und konnte an die Gaststättenbetreiber 
übergeben werden. Einige wenige Restarbeiten sind noch erforderlich. 
 
Es ist geplant, in der zweiten Septemberhälfte mit der Neugestaltung der 
Außenanlagen im Umfeld der Halle zu beginnen. 
 
Leider gab es danach noch mehrfach Probleme mit der Technik.  Sie konnten 
dank des unermüdlichen Einsatzes unseres Bootshauswartes abgestellt 
werden. 
  

  



An der durch ein Kfz. beschädigten Außenwandecke der neuen Bootshalle 
wurden durch den Bootshauswart zwei Warnbarken befestigt. Sie verdecken 
auch die beschädigten Stellen. 

6. Hafenmeister Unser hauptamtlicher Hafenmeister hat in der Zeit vom 01.08. bis zum 
14.08.2020 Urlaub. In dieser Zeit wird das Hafenmeisterbüro in der Zeit von 
17:00 bis ca. 19:00 Uhr von unseren ehrenamtlichen Hafenmeistern besetzt 
sein. 

Hafenwart  

7. Stellplatz für 
Feuerwehr 

Für die Feuerwehr ist neben dem großen Zufahrtstor ein Aufstellplatz 
vorgesehen. Um diesen Platz dauerhaft freizuhalten, soll der Bereich durch 
Poller gesichert werden. Ein Termin für die Ausführung der Bauarbeiten ist 
noch nicht festgelegt. Ein Teil des Baumaterials ist bereits vorhanden. 

  

8. Bootshaus Auf der Terrassenseite des Bootshauses sind weitere Fenster in einem 
schlechten Zustand und undicht. Bei Schlagregen kann Regenwasser 
eindringen. Es ist vorgesehen, zwei bis drei Fenster noch in diesem Jahr 
komplett auszuwechseln. Eine erhebliche Anzahl von Fenstern wurde schon in 
der Vergangenheit ausgetauscht. 
 
Demnächst sollen im Clubraum wieder die zwischenzeitlich während der 
Bauarbeiten gesicherten wertvollen Gemälde an ihre Plätze zurückkehren. 

Bootshauswart  

9. Jugendabteilung Der Marstall-Cup wird wie geplant vom 29. – 30.08.2020 unter Einhaltung der 
Corona-Regelungen stattfinden. Die Zahl der Teilnehmer musste aus diesem 
Grund begrenzt werden (Opti A: 70 Teilnehmer, Opti B: 65 Teilnehmer). Die 
Teilnehmerzahl ist bereits durch Anmeldungen aus ganz Deutschland erreicht. 

Jugendwartin 
Jugendtrainer 

 

10. Noch einmal 
Verhaltensregeln 

Teilnehmer eines Bootsfahrkurses und der Ausbilder (Vereinsmitglied) waren 
unangenehm berührt, als sie von der Partnerin eines Vereinsmitgliedes sehr 
ungebührlich des Steges verwiesen wurden, auf dem sie auf ihr Übungsboot 
warteten und sich dort berechtigterweise aufhalten durften. Die Dame ist kein 
Vereinsmitglied! Eine freundliche Anfrage hätte diesen Sachverhalt sicher 
aufgeklärt. Der Vorstand möchte darauf hinweisen, dass es in erster Linie 
Sache von Vorstandsmitgliedern bzw. des Hafenmeisters ist, Gäste auf grobes 
Fehlverhalten hinzuweisen, sofern es denn beobachtet wird.  

  

11 Mitgliederwesen  
 
 

Mitglieder haben angeregt, dass auf dem Gelände an der Wasserkante eine 
Sitzplatzgruppe zum Verweilen der Mitglieder eingerichtet wird. Bisher fehlt auf 
dem Vereinsgelände ein geeigneter Platz besonders für ältere Mitglieder. Der 
Vorstand unterstützt diesen Vorschlag und wird zum nächsten Jahr einen 

Mitgliedswartin  



entsprechenden mobilen Platz einrichten (neben dem Fahnenmast an der 
Slipanlage). Die Sitzplatzgruppe soll zum Sonnenschutz eine leichte und gut 
demontierbare Überdachung in Form eines Pavillons während der Saison 
erhalten. 
 
Unser langjähriger Segelfreund Rudolf Möller (Kucki) ist am 14.07.2020 
verstorben. 

 

Neuer Termin: 17.08.2020 um 19:00 Uhr 

Protokoll: S. Bierer 

 


